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Neuer Look fürs Gästezimmer

den Möbeln wieder neuen Glanz. 
Mit Fingerspitzengefühl und dem 
richtigen Auge fürs Detail: Unsere 
eigene Polsterei ist dein idealer 
Partner, wenn es darum geht, alte 
Werte neu aufleben zu lassen. 
Wir kommen gerne bei dir vor-
bei und besprechen das passende 

Überarbeitungskonzept für deine 
Polstermöbel. 
Welche Wünsche du auch hast – 
lass es uns wissen! Ob bei dir 
vor Ort oder in unserem Fach-
geschäft in Ramsau im Zillertal, 
wir freuen uns auf ein persönliches 
Beratungsgespräch!                  pr

Wie bist du auf die Lehre Land- 
und Baumaschinentechniker 
gekommen?
„Letztes Jahr habe ich die HTL 
für Gebäudetechnik besucht. Die 
Schule hat mir gefallen, aber ich 
bin einfach mehr der Typ fürs 
Praktische. Ein Bekannter hat 
mich einmal in eine Pistenbully 
Garage mitgenommen und dabei 
von der Arbeit am Berg erzählt,  
das hat mich gleich begeistert. 
Als dann klar war, dass ich die 
Schule beenden werde, habe ich 
bei den Mayrhofner Bergbahnen 
geschnuppert und am nächsten 
Tag gleich den Lehrvertrag unter-
schrieben. Für mich war das die 
absolut richtige Entscheidung.“

Was sind deine ersten Eindrü-
cke nach dem Start der Lehre?
„Ich konnte bei allen laufenden 
Arbeiten dabei sein und habe 
schon viel gelernt. In den letzten 
Wochen lag der Fokus auf der 
Hydraulik - wir haben Schläuche 
getauscht, aber auch die Ketten der 
Pistenbullys gewartet, oder bei 
einem Auto die Bremsen repariert. 
Der Fuhrpark der Mayrhofner 
Bergbahnen ist sehr vielseitig, was 
die Arbeit besonders abwechslungs-
reich macht. Das Team ist sehr 
freundlich und hilfsbereit und 
alle unterstützen mich, wenn es 
Unsicherheiten gibt.“

Auf welche Etappen freust du 
dich besonders? 
„Natürlich hoffe ich, dass die Pis-
tenbullys laufen, aber ich kann es 
kaum erwarten einen Motor zu 
reparieren. Auf das Raupenfahren 
freue ich mich natürlich auch, aber 
dazu muss ich 18 Jahre alt sein. 
Ich denke auch gerne schon weiter 
und möchte nach der Lehre die 
Meisterprüfung absolvieren. Ich 
bin mir jetzt schon sicher, dass ich 
im richtigen Beruf in einem tollen 
Ausbildungsbetrieb angekommen 
bin. Das Gesamtangebot inklusive 
der Benefits ist super. Und ich 
freu mich auch schon, mir bald die 
kostenlose Saisonkarte zu holen.“

Kenzo Hofer hat seine Lehre vor einem 
Monat bei den Mayrhofner Bergbahnen 
gestartet. Sein aktueller Ausbildungs-
standort ist die Werkstatt am Horberg 
und schon nach dieser kurzen Zeit hat er 
viele Eindrücke gesammelt.  

Meine Leidenschaft: 
DAS SCHRAUFN
Hinter den Kulissen der Land- und 
Baumaschinentechniker bei den 
Mayrhofner Bergbahnen

Foto: Mayrhofner Bergbahnen

Land- und Baumaschinentechniker
Lehrzeit: 3,5 Jahre 

Ausbildungsort: Werkstätten der Mayrhofner Bergbahnen  

Seilbahn- und Elektrotechniker
Lehrzeit: 4 Jahre 

Ausbildungsort: Modernste Anlagen am Ahorn, 
Penken und Horberg

FACTBOX LEHRBETRIEB 
MAYRHOFNER BERGBAHNEN

„La Tre Vita - Die Drei Leben“
HAUPTROLLE IM KINO-KURZSPIELFILM FÜR ANTONIA   EBERHARTER

diesem Unfall im Rollstuhl sitzt. 
Seit diesem Unfall hat „Clara“ das 
Problem, kein Teil der Gesellschaft 
zu sein und fühlt sich entmündigt 
und alleine. Die Probleme und 
Gefühlswelten des Charakters 
basieren auf authentischen Er-
fahrungsberichten einiger Roll-
stuhlfahrer. Auch die Menschen 
in ihrem Umfeld personifizieren 
alltägliche Situationen mit denen 
Rollstuhlfahrer zu kämpfen haben.
Für die wochenlange und intensive 
körperliche sowie geistige Rollen-
vorbereitung kam nicht nur die 
Arbeit des Schauspiels zum Zuge, 
sondern auch das breite Wissen 

im Feld der Psychologie. Dadurch 
konnte Antonia den Charakter 
analysieren, weiter entwickeln und 
ihrem Spiel Leben einhauchen.

Aufgrund ihrer großartigen schau-
spielerischen Leistung wird sie des-
halb bei internationalen Filmfest-
spielen als beste Hauptdarstellerin 
vorgeschlagen. Der Film wird bis 
Sommer 2025 fertiggestellt und 
für internationale Filmfestspiele, 
wie etwa „Cannes“, „Berlinale“, 
„Venedig“ oder nationale Festivals, 
wie etwa die „Viennale“ oder dem 
„Filmfestival in Kitzbühel“ vor-
bereitet.

Eine Szene aus dem Film mit
Antonia Eberharter & Christzian  Czapek

Antonia Eberharter( Schauspiel) & 
Benjamin Baumgartner (Regie)
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